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21. April 2023 Nummer 16

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

17. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Umbau der alten Schule zum Gemeindezentrum

im Ortsteil Hauswalde

Süßes Gewusel kurz vor Ostern in der Kita „Erfinderkinder“
Ostern ist vorbei, doch die „Erfinderkinder“ zehren nicht nur von dem 
zuckerhaltigen Süßen, sondern auch von den süßen Bildern in unseren 
Erinnerungen. Was war da los?
Am 13.03.23 erhielten wir Besuch eines engagierten Züchters des Ras-
segeflügelzüchtervereins Rödertal. Er baute einen Brutautomaten auf, 
stellte und befüllte den Kükengarten nebendran. (Bild 1) Einen Tag spä-
ter brachte er 92 unterschiedliche Eier, bereitgestellt durch den Züch-
terverein, und legte sie unter erklärenden Worten in den Brutautomaten. 
Danach begann das Warten, Kontrollieren, Wiederaufstellen umgekipp-
ter Eier und das Wasser hinstellen. Am 10. Tag konnten die Kinder unter 
Anleitung herausfinden, welche Eier keine Küken hervorbringen werden. 
Hier hieß es: „Mond oder Küken?“. Es blieben 82 Eier mehr oder weni-
ger eindeutig im Brutautomaten. Weitere 11 Tage warten und kontrollie-
ren brauchte es, bis beim Mittagessen der ältesten Kinder plötzlich die 
ersten Lebenszeichen eines Kükens (am 03.04.) zu vernehmen waren. 
In den nächsten zwei Tagen beobachteten die Kinder das Schlüpfen 
und Trocknen sowie die ersten Gehversuche der am Ende insgesamt 44 
Küken, die am Gründonnerstag wieder abgeholt wurden. Einige Kinder 
berichteten, dass sie an dem folgenden Osterwochenende einige Male 
im Tierpark Bischofswerda waren, um unter anderem die kleinen Küken 
herumwuseln zu sehen. Tränen des Abschiedes und viele Erzählungen 
der Kinder zeigen uns, dass dieses kleine Projekt nachhaltig in einigen 
Köpfen verbleibt.
An dieser Stelle bedanken wir uns bei dem gesamten Rassegeflügel-

züchterverein Rödertal und dem Fachmann, der uns so viel erklärte. 
Weiter gilt unser Dank auch den beteiligten KollegInnen einer Kita aus 
dem Stadtgebiet, die uns den Fachmann stundenweise entliehen.
Das Team der „Erfinderkinder“

Schon lange ist die einstige Schule im Ortsteil Haus-
walde sanierungsbedürftig. Bereits bei der Eingliede-

rung von Bretnig-Hauswalde im Jahr 2017 war dies ein wichtiges Thema. 
Im Vorjahr reichte daher die Stadt für diese Maßnahme einen entspre-
chenden Fördermittelantrag bei der Leader-Region Westlausitz ein und 
erhielt diesen auch bewilligt. Dadurch kann jetzt das Gebäude von 1877 
grundhaft saniert und zum Gemeindezentrum umgebaut werden. Rund 
1,4 Mio. kostet der Umbau. Großröhrsdorf erhält dafür 830.000 € För-
dergelder, den Rest zahlt die Stadt 
aus dem eigenen Haushalt.
Mit dem Verlust der Schulfunktion 
im Jahr 1981 wurde das Gebäude 
an der Krohnenbergstraße immer 
mehr von der Gemeinschaft ge-
nutzt. Zunächst fand hier die zen-
trale Sammlung von Sekundärroh-
stoffen statt. In den 90er Jahren 
erfolgte eine kurzzeitige Nutzung 
als Einkaufseinrichtung und als 
Kleiderkammer eines Sozialträgers. 
Der ehemalige Sportraum fand als 
gemeinsamer Übungsraum der Sin-
gegemeinschaft und des Kirchen-
chores Verwendung. Ein regionaler 
Sportmarkt organisierte dort vor-
übergehend auch Fitnessangebote für Frauen. Seit den 2000ern traf 
sich der Gemeinderat bzw. der Ortschaftsrat zu seinen Sitzungen im 
ehemaligen Klassenzimmer 1. Ein Zahnarzt hatte seine Praxis im ersten 
Obergeschoss und auch der Jugendclub fand hier in den letzten Jahren 

ein Zuhause. Nun sind alle Nutzer ausgezogen und die Baumaßnahme 
kann beginnen. Dafür erstellt die Stadtverwaltung aktuell die Ausfüh-
rungsplanung und schreibt die einzelnen Gewerke aus. Der Baustart ist 
für den Sommer diesen Jahres geplant. 
Dafür muss das Gebäude komplett entkernt werden. Sämtliche inneren 
Einbauten wie Fenster, Türen, Bodenbeläge, Treppen, Dacheindeckung 
inklusive Teile vom Dachstuhl müssen erneuert werden.
Im Kellerbereich werden die Kelleraußenwände gegen aufsteigende 

Feuchte sowie die Kellerdecken 
im Auflagerbereich isoliert. Im Erd-
geschoss sollen sozial-kulturelle 
Räumlichkeiten für den örtlichen Ju-
gendclub auf der östlichen Seite und 
ein öffentlicher Raum für die Ortsge-
meinde Hauswalde, für zum Beispiel 
Versammlungen und Ausstellungen 
auf der westlichen Seite entstehen. 
Im Obergeschoss ist eine Arztpraxis 
mit den dazugehörigen Sprechzim-
mern, Büro, Labor und Empfangs-
raum und Sanitärräumen geplant. 
Mit einem Personenaufzug und ei-
nem behindertengerechten Toilet-
tenraum ist das zukünftige Gemein-
dezentrum barrierefrei nutzbar. 

Im Dachgeschoss entstehen zwei hochwertige Wohneinheiten mit aus-
gebauter 2. Ebene im oberen Dachraum und Dachbalkon.
Durch diesen Ausbau wird das sanierte Gebäude optimal vom Kellerge-
schoss bis hin zum Dachbereich einer neuen Nutzung zugeführt.	 (–> Seite 2)
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
	 Montag	 8:30 - 12:00 Uhr
	 Dienstag	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
	 Freitag	 8:30 - 12:00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
	 Dienstag:	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
	 Freitag:	 8:30 - 12:00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19-7 Uhr
Mittwoch:		  14-7 Uhr
Freitag:		  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: 	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

	21.04.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, Robert-Koch-Straße 3	 035955-45268
	22.04.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2	 035205-59915
	23.04.	 Apo. am Forst	 Kamenz, Willy-Muhle-Straße 32	 03578-318020
	24.04.	 Lessing-Apo.	 Kamenz, Macherstraße 18	 03578-307740
	25.04.	 Lessing-Apo.	 Kamenz, Macherstraße 18	 03578-307740
	26.04.	 Löwen-Apo.	 Königsbrück, Markt 9	 035795-42338
	27.04.	 Apo. im EKZ	 Königsbrück, Weißbacher Str. 28	 035795-28664

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 - 8 Uhr des nächsten Tages

22.04.	 9 - 11	 Katharina Böhme	 03528/4189370
		  Robert-Blum-Weg 6, 01454 Radeberg

23.04.	 9 - 11	 Katharina Böhme	 03528/4189370
		  Robert-Blum-Weg 6, 01454 Radeberg

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 - 7 Uhr des nächsten Tages

21.04.- 28.04.	 Herr  TA Kubiessa, Ottendorf-Okrilla,
				    Tel.: 035205/73388

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags 18 - 8 Uhr

Sa + So ganztägig,
nur nach telef. Anmeldung!

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der Stadt Großröhrsdorf 
zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über 
den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Radeberger 
Straße 7, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für 
den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: 
m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige 
Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Aus organisatorischen Gründen 

bleibt die Außenstelle der Stadtverwaltung 

im Ortsteil Bretnig, Am Klinkenplatz 9 

in der letzten Woche im April (24. und 28.04.2023) 

geschlossen!

Information zu einer öffentlichen Sitzung 

Die 39. Sitzung des Stadtrates der Stadt Großröhrsdorf findet 

	 am Dienstag, 25.04.2023 um 19:00 Uhr
	 in der Festhalle, 01900 Großröhrsdorf, Am Festplatz 1 

statt. Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
	 1.	 Bürgeranfragen
	 2.	 Bestätigung der Niederschriften der 37. und 38. öffentlichen Sit-

zungen des Stadtrates vom 28. Februar 2023 und 28. März 2023
	 3.	 Beratung und Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung 

von Spenden
	 4.	 Beratung und Beschlussfassung zu Einwendungen der Einwoh-

ner und Abgabepflichtigen zum Entwurf der Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan der Stadt Großröhrsdorf für das Haushaltsjahr 2023

	 5.	 Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung und Haus-
haltsplan der Stadt Großröhrsdorf für das Jahr 2023

	 6.	 Beratung und Beschlussfassung zur Satzung zur Erhebung von 
Benutzungsgebühren für das Massenei-Bad

	 7.	 Beratung und Beschlussfassung zum Abschluss einer Kooperati-
onsvereinbarung mit dem Gewerbeverein Rödertal und Umgebung 
e.V. zum Bau des Spielplatzes Walther-Rathenau-Str.

	 8.	 Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Anlage zur Sat-
zung über die Nutzung von Obdachlosenunterkünften der Stadt 
Großröhrsdorf

	 9.	 Beratung und Beschlussfassung zum Auslegungs- und Billigungs-
beschluss des Entwurfes zur Ergänzungssatzung „Jugendclub 
Kleinröhrsdorf“

	10.	 Beratung und Beschlussfassung zum Auslegungs- und Billigungs-
beschluss des Vorentwurfes zum Bebauungsplan „Gewerbegebiet 
Melanchthonstraße“

	11.	 Informationen des Bürgermeisters
	12.	 Anfragen der Stadträte / Informationen der Ortsvorsteher

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Stadtnachrichten

(Fortsetzung von Seite 1) Die geplante technische Ausstattung des ge-
samten Gebäudes, wie Heizungs-, Lüftungs-, Sanitärausstattung und 
sämtliche elektrotechnischen Anlagen, inklusive Netzwerktechnik wer-
den nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik und Anforde-
rungen geplant, berechnet und eingebaut.
Mit der Sanierung soll die energetische und bauphysikalisch vorhande-
ne Bausubstanz komplett nach den derzeitigen Anforderungen an ein 
energieeffizientes und ökologisches Gebäude aufgewertet bleiben. Die 
bisherige Außenansicht soll dabei erhalten werden. Für Ende 2024 ist 
die Fertigstellung des Gemeindezentrums geplant.

Stadtnachrichten
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StadtnachrichtenStadtnachrichten

Informationen zu einer öffentlichen Sitzung

Zur 31. Sitzung des Kleinröhrsdorfer Ortschaftsrates lade ich Sie herzlich 

am Montag, 24. April 2023, 19 Uhr,
in das Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
(Großröhrsdorfer Str. 15, 01900 Großröhrsdorf OT Kleinröhrsdorf)

ein. 

Tagesordnung:
TOP 01 	 Begrüßung, Beschluss der Tagesordnung
TOP 02 	 Einwohneranfragen
TOP 03 	 Protokollkontrolle
TOP 04 	 Vorstellung des Haushaltsentwurf Großröhrsdorfs für 2023 
TOP 05 	 Bericht des Ortsvorstehers 
TOP 06 	 Anfragen der Ortschaftsräte

Es wird sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Peter Nietzold
Ortsvorsteher

Sorgen auch Sie für einen sauberen Ort 
und melden illegale Müllablagerungen

Bereits im vergangenen Herbst stellten die Mitarbeiter der Stadtverwal-
tung vermehrt illegale Müllablagerungen in unserem Stadtgebiet fest. 
Damals betraf es unter anderem den Weg oberhalb der Buschmühle. 
Direkt am Feldweg in Richtung Luchsenburgwald / Krohnenberg wur-
den im August 2022 illegal Reifen und Felgen entsorgt. 
Über das Osterwochenende wurde dieser Feldweg schon wieder zur 
Entsorgung genutzt. Neben einem Bürostuhl und Metallfässern wurden 
dort auch Sanitärbedarf, eine Stoßstange und sogar ein Kunststofftank 
abgelegt, der mutmaßlich Heizöl enthielt. 
Diese Vermüllungen entsprechen Ordnungswidrigkeiten bzw. Straftaten 
und wurden dem Umweltamt des Landkreises gemeldet. Wem hierzu 
etwas aufgefallen ist und Hinweise zu den Tätern geben kann, wendet 
sich bitte an das Landratsamt Bautzen – Abfallrecht bzw. an das Ord-
nungsamt der Stadtverwaltung Großröhrsdorf. 

Es ist nicht hinnehmbar, dass unser Ort immer wieder zur Müllentsor-
gung missbraucht wird. Bitte seien Sie achtsam und melden Auffälligkei-
ten. Auch die Stadtverwaltung wird diese Stelle verstärkt überwachen.

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am Mittwoch, den 
26.04.2023, um 19:30 Uhr in Körners Gaststätte, Krohnenbergstr. 15  
im Ortsteil Hauswalde statt.

H.-G. Sachse

„Wer ist denn dieser Jesus?“ 

Familiengottesdienst mit der Ev.-Luth. Kita „Agnesheim“

In den letzten Wochen vor Ostern, dem Fest der Auferstehung von Je-
sus Christus, beschäftigten sich die Kinder der Evangelischen Kinder-
tagesstätte „Agnesheim“ mit der Frage: „Wer ist denn dieser Jesus?“. 

Die Antworten darauf stellten sie am Sonntag, den 2. April 2023, um 
9.30 Uhr im Rahmen des Familiengottesdienstes in der Großröhrsdor-
fer Stadtkirche vor. Im mit blauen Tüchern, Netzen und bunten Fischen 
geschmückten Altarraum begrüßte Pfarrer Schwarzenberg herzlich alle 
Kinder, Mitarbeitende der Kita und Gottesdienstbesucher. Stephanie 
Hanusch, die neue Leiterin der Kita, erzählte, wie die Kinder durch Bi-
belgeschichten das Leben Jesu kennenlernten. Mit Kostümen verkleidet 
stellten einige Mädchen und Jungen Szenen aus seinem Leben dar. Im 
Evangelium wurde vom Einzug in Jerusalem berichtet. Genauso begei-
stert wie die Menschen damals, sangen und bewegten sich die Kinder 
zum Lied „Hosianna, gelobt sei der da kommt!“. Pfarrer Schwarzenberg 
betonte in seiner Predigt dabei Jesu Menschlichkeit mit den Worten 
„Jesus ist für uns ein guter Freund“. 
Im Anschluss an das Anspiel der Kita-Kinder hieß Pfarrer Schwarzen-
berg Frau Stephanie Hanusch als neue Leiterin der Kita „Agnesheim“ 
sowie Herrn Günther Guse als neuen Hausmeister der Einrichtung will-
kommen und segnete sie ein. 

Ein großes Dankeschön gilt den Erzieherinnen und allen Kindern, die 
das Anspiel und die Lieder fleißig vorbereitet und vorgetragen haben.
Alexandra Freudenberg (Elternrat der Ev. Kita Agnesheim)

Workshop

Projekte für die Schublade

Kennen Sie das auch? Sie haben eine tolle Idee für ein tolles Projekt 
und dann lesen Sie eine Mail, in der Sie über eine Projektförderung in-
formiert werden, die absolut passend für Ihr Vorhaben wäre? Doch dann 
stellen Sie fest: „Die Antragsfrist ist schon in wenigen Tage – nein leider 
schaffen wir das nicht, unsere Idee bis dahin gut zu Papier zu bringen.“
Immer wieder werden tolle Fördermöglichkeiten entwickelt, um Demo-
kratie- oder Beteiligungsprojekte zu finanzieren. Doch die oft kurzfris-
tigen Antragsfristen lassen viele Antragsteller*innen zurückschrecken, 
sodass oft gute Ideen gar nicht erst die Chance erhalten ausprobiert 
zu werden.

Aus diesem Grund möchten wir mit Ihnen gemeinsam „Projekte für die 
Schublade“ entwickeln.
Die Idee dahinter: Wir unterstützen Sie in der Konkretisierung und Wei-
terentwicklung Ihrer Vorhaben und helfen so, mehr Projekte in unserer 
Region auf den Weg zu bringen. Sie erarbeiten sich Projektskizzen, die 
Sie anschließend aus der Schublade ziehen können und ersparen sich 
viel Stress und Druck, bei der nächsten passenden Fördermöglichkeit.

Seien Sie herzlich dazu eingeladen:
Ort:	 Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e.V., Lutherstraße 13, 

01877 Bischofswerda
Termin:	 10.05.2023, 16.00 - 18.00 Uhr

(–>)
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Am 27. April 2023
feiert das Ehepaar

Brita und Gerhard Ott
das besondere Fest 

der Diamantenen Hochzeit.
Der Bürgermeister, der Stadtrat und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
wünschen dem Jubelpaar alles erdenklich Gute und weiterhin persön-
liches Wohlergehen.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Diamantene Hochzeit

Senioren-Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich
AllesAlles

  Gute!  Gute!

Frau Irmgard Wenzel	  am 	24.04.	 zum 	 90.  Geburtstag

Der Stadtrat, die Ortschaftsräte, der Bürgermeister, 
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung 

wünschen der Jubilarin 
alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Vereine und Verbände

Hexenfeuer und Maibaumstellen 
in Kleinröhrsdorf 

Traditionell veranstalten der Förderverein der Freiwilli-
gen Feuerwehr Kleinröhrsdorf e.V. und der Förderver-

ein Kleinröhrsdorf e.V. das Hexenfeuer am 30. April auf dem Festplatz. 
Um 19 Uhr wird der Maibaum gestellt und mit Beginn der Dunkelheit 
wird der große Hexenhaufen durch die Jugendfeuerwehr entzündet.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Für die kleinen und großen 
Kinder gibt es Knüppelkuchen am Lagerfeuer.

Am Freitag, den 28.04. von 15-20 Uhr und Samstag, den 29.04. von 
10-20 Uhr können Sie Reisig auf dem Festplatz abgeben. Eine Annahme 
zu anderen Zeiten ist nicht möglich. 
Wir bitten ausdrücklich darum keine Wurzelballen mit Erde oder behan-
deltes Holz abzulagern.

Da die Entsorgungskosten der anfallenden Asche in den letzten Jahren 
stark gestiegen ist, bitten die Veranstalter bei der Abgabe des Reisig 
um eine freiwillige Spende in Höhe von 1€ für PKW-Anhänger und 4€ 
für große Anhänger für die fachgerechte Entsorgung der anfallenden 
Asche.

Die Veranstalter freuen sich auf viele große und kleine Gäste aus Klein-
röhrsdorf und Umgebung.

Nach den langen „Kanten“ brannten 
Heiko Schreiber die Fußsohlen.

Zielgruppe:	 Einzelpersonen, Gruppen und Vereine aus dem Landkreis 
Bautzen, welche bereits mit der Beantragung von Förder-
mitteln vertraut sind*

Die Anmeldung nehmen Sie bitte bis zum 03.05.2023 per E-Mail an 
sandra.schaefer@pfd-lkbautzen.de vor.

* Sie schrecken an dieser Stelle zurück, da Sie zwar eine Idee für ein 
Projekt haben, aber noch nicht viel oder keine Erfahrung in der Förder-
mittelbeantragung? Kommen Sie gern mit Ihrem Anliegen auf uns zu, 
wir beraten Sie an dieser Stelle auch gern in einem direkten Gespräch.

Stadtnachrichten

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Einladung zum Handarbeitstreff

Ich lade hiermit alle Handarbeitsbegeisterten und welche, die es werden 
wollen, am 24. April 2023, 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr ins Gemeindezen-
trum von Kleinröhrsdorf ein.
Bitte bringt Eure angefangenen oder schon fertig gestellten Handarbei-
ten mit und Ideen, was wir mal gemeinsam schaffen wollen.

Ich bedanke mich schon jetzt für die rege Teilnahme.
Für weitere Informationen (Tel: 035952–32757 + AB) 

Ute Liebold

40 Jahre Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Acht Wanderfreunde gründeten im April 1983 unter Leitung von Gott-
fried Protze die Sektion Wandern. Waren es am Anfang nur 10 bis 12 
Teilnehmer, so wurden es in den Folgejahren durchschnittlich 20 bis 
25 Wanderfreunde im Alter von 18 bis 65 Jahren. In den ersten Jahren 
waren es noch Sportwanderungen bis 25 km, heute werden auf Grund 
des Alters der Teilnehmer noch 10 bis 12 km gewandert. Die Freude an 
der Bewegung steht dabei im Vordergrund.

Ältester, noch aktiver Wanderfreund ist mit 83 Jahren Werner Zickler.  
Bis heute hat er 379 Wanderungen absolviert und dabei 5.299 km zu-
rückgelegt. Oft hat er dabei auch als Wanderleiter fungiert. Bei den 
Frauen führt Ingrid Große mit 271 Wanderungen und 3.383 gewanderten 
Kilometern die Liste an. Aktuell zählt die Wandergruppe 23 Mitglieder.

Heute wandern wir überwiegend in der näheren Umgebung. In den Jah-
ren nach 1990 gab es immer im September 3-Tagesfahrten in das Rie-
sengebirge, ab 2004 auch ins Fichtelgebirge, nach Oberfranken, Nie-
derbayern, Thüringen, den Harz und Brandenburg.  Außerdem nehmen 
wir auch an geführten Wanderungen in Gräfenhain und – wie auch in 
diesem Jahr - im März in Elstra am Frühlingstest teil. Zur Kirmes in Bret-
nig organisieren wir am Freitag immer eine Abendwanderung. Um die 
Geselligkeit zu fördern, haben wir in jedem Jahr auch 6 Kegelabende.

In den ersten Jahren war Rudolf Mittag der aktivste Sportwanderer der 
Gruppe. Fast jedes Wochenende war er unterwegs und schaffte es in 10 

Jahren auf fast 4000 km. Später 
war Christian Boden der aktivste 
Sportwanderer. Sein Startbuch 
weist mehr als 20.000 km aus. 
Im Altkreis Kamenz wurde er des-
halb 2007 mit dem 3. Platz in der 
Sportlerumfrage für seine sport-
lichen Aktivitäten geehrt. Im glei-
chen Jahr wurde er mit 397 Be-
steigungen des Hochsteins auch 
Bergkönig.

Unvergessen bleibt auch die Leis-
tung unseres Extremwanderers 
Heiko Schreiber, der 1996 an der 
200 km „Non-Plus-Ultra-Tour“ teil-
nahm. Dieses konnte er 1997 mit 
dem Europarekord über 222 km 
„Rund um Dresden“ noch stei-
gern. Übertroffen wurde das dann 
noch vom 10. bis 12.4.1998, als er 

in 54 Stunden und 40 Minuten ohne Pause Tag und Nacht über 270 km 
den Mannschaftsweltrekord erreichen konnte.

Wir hoffen, auch in Zukunft noch viele Kilometer gemeinsam und unfall-
frei zurücklegen zu können.  

F.G. & J.S.

Vereine und Verbände

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de
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Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung am 23.04.23 - Aus dem Elbtal
auf die Gohrischer Hochebene

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. treffen sich am 
Sonntag, dem 23.04.23, am Bahnhof Großröhrsdorf, rechtzeitig zur Ab-
fahrt des Zuges um 7:48 Uhr in Richtung Dresden. Wir fahren mit Um-
stieg in Dresden-Neustadt bis nach Krippen.

Nach kurzem Weg entlang des Elbufers steigen wir über den Täppicht-
steig auf die aussichtsreiche Ebenheit am Fuße der linkselbischen Ber-
ge. Der Malerweg führt uns über den Papststein zum Gohrisch. Er ist 
der urwüchsigste der Tafelberge. Deshalb sind hier etwas Trittsicher-
heit und festes Schuhwerk gefordert. Über das Gipfelplateau klettern 
wir zur Fahnenstangenaussicht und genießen die vielseitige Fernsicht. 
Durch eine Schlucht steigen wir zur Gohrischer Heide ab und wandern 
über Balzweg und Heidepromenade zur Schönen Aussicht. Hier erfreut 
uns noch einmal ein imposanter Blick ins Elbtal und auf die Stadt und 
Festung Königstein. Über eine lange Treppenanlage geht es schließ-
lich wieder talwärts und wir erreichen nach etwa 13 km Wanderstrecke 
den Bahnhof Königstein. Von hier fahren stündlich Züge über Dresden 
heimwärts. 

Die Wanderung ist infolge der zahlreichen Auf- und Abstiege als an-
spruchsvoll einzustufen. Wie in dieser Jahreszeit üblich, erfolgt die Ver-
pflegung aus dem Rucksack. 
Die Anmeldung interessierter Mitglieder des Wandervereins bitte bis 
Freitag, den 21.04.23, um 18:00 Uhr online auf www.wanderverein-on-
line.de oder tel. unter AB 035952 48999 vornehmen. Da der Kauf der 
Fahrkarten im Voraus erfolgt, muss die Anmeldung verbindlich sein.

Peter Hering

TSG Bretnig-Hauswalde e.V.

Ein Verein mit Traditionen 

Unsere tägliche ehrenamtliche Arbeit ist geprägt von der unermüdli-
chen Weiterführung historisch gewachsener Aktivitäten. Nichts, aber 
auch gar nichts geschieht im Selbstlauf. Immer sind es oft unscheinba-
re engagierte Sportfreunde, die sich die Mühe machen, Traditionen zu 
pflegen. Traditionsbewusstsein sind in erster Linie Erinnerungen an be-
kannte, liebe und besonders aktive Zeitgenossen und gemeinsam erleb-
te Höhepunkte. So mancher Mitbürger pflegt noch immer eine gewisse 
emotionale Liebe zur Heimat und erinnert sich gern zurück an schöne 
Stunden. Genau das ist so wichtig, um lebenswerte Erfahrungen nicht 
verblassen zu lassen. 

Die längste sportliche Tradition wird dem Turnen in Bretnig zugeschrie-
ben. Aus der Festordnung vom 13.09.1896 wird auf die Gründung des 
Turnvereins am 16. Juli 1865 mit der Konstituierung verwiesen. Wörtlich 
heißt es da: 
„Als erster Vereinsvorsitzender wurde der emeritierte Oberlehrer Busch 
ernannt. Herr Mattick leitete das Turnen auf dem Platz neben der „Klinke“. 
Im Jahre 1869 kam der Verein in die glückliche Lage, eine Fahne weihen 
zu können. Die Mittel dazu wurden teils durch hiesige Jungfrauen, teils 
durch freiwillige Gaben der hiesigen Bewohnerschaft beschafft. Als im 
Jahre 1870 unser hochseliger Kaiser Wilhelm I. seine Söhne zu den Fah-
nen rief, um deutsche Ehre, deutsche Einheit von gallischen Joch retten 
zu helfen, da scharten sich auch Turner vom hiesigen Verein zu dem 
Banner und kämpften und siegten für All Deutschlands heilige Sache“. 
Doch alle Kriegswirren, politischen Veränderungen und Reglementie-
rungen konnten den Volkswillen zum Sport nicht brechen. 
Nun wird es Zeit! Der Zahn der Zeit hat viele Fassetten, welche dazu 
neigen, materielle Erinnerungen aufzufressen, zu zerstören und unwie-
derbringlich zu löschen. Das wollen wir nicht zulassen. Deshalb unser 
Aufruf mit der Bitte, helft uns, eine neue gleichwertige Vereinsfahne zu 
beschaffen, um unsere Traditionen weiterführen zu können. 

Die Abteilungsleiterin Karina Scholz beschreibt das so: 

Unsere Vereinsfahne 

Der ganze Stolz, er ist zerrissen, 
ausgefranzt, und ganz verschlissen. 

Die Fahne kann so keiner mehr nehmen, 
wir müssen uns damit in der Öffentlichkeit schämen. 

Drum fasste der Verein hier den Beschluss, 
dass dies ein Ende haben muss. 

Doch auch die Kosten müssen sich im Rahmen bewegen, 
wir können ja keinen Kredit aufnehmen. 

Und bei unserer Suche, wer hätte es gedacht, 
hat die Firma F.W. Kunath das Rennen gemacht. 

Sie wird uns eine neue Fahne sticken
 und alle Sportler so beglücken. 

In der Mitte wird das Wappen steh’n
und in den Ecken sind Eicheln und 4 „F“ zu sehn. 

„Frisch, fromm, fröhlich und frei“ – 
Weil das nach Turnvater Jahn der Spruch der Turner sei“. 

Um die Fahne zu finanzieren, 
müssen wir trotzdem noch mal die Werbetrommel rühren. 

Die TSG Bretnig-Hauswalde freut sich über jede finanzielle Spende, 
dann hat das Warten auf die neue Fahne bald ein Ende. 

„Vereinsfahne“ heißt der Überweisungszweck. 
Und folgende Kontonummer ziert deinen Scheck: 

DE76 8505 0300 3110 0008 05 
Wir sagen Danke und werden informieren, 

wenn die neue Fahne wird unsere Turnhalle zieren. 

Jede Spende hilft uns auf dem Weg zur neuen Fahne. Auf Wunsch kann 
selbstverständlich auch eine Spendenbescheinigung ausgestellt werden. 
So soll sie aussehen und zu den nächsten sportlichen Höhepunkten 
den Verein repräsentieren. (Siehe Bild linke Spalte)

Vielen Dank! 
H.-J. M.

Singegemeinschaft Hauswalde

Auf zum Frühlingskonzert in die Rammenauer Kirche

In diesem Jahr feiert der Gemischte Chor Rammenau e.V. sein 45-jähriges 
Jubiläum. Dazu lädt der Chor am 23. April 2023, 14.00 Uhr zu einem ge-
meinsamen Frühlingssingen in die Rammenauer Kirche ein. Neben dem 
Kirchenchor Rammenau, dem Rammenauer Posaunenchor, dem Frauen-
chor Bischofswerda und dem gemischten Chor Pulsnitz freut sich auch 
die Hauswalder Singegemeinschaft auf das gemeinsame Musizieren.
Der Eintritt ist frei, eine Spende ist willkommen. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Besucher.

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
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Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“

Kulturprojekt Rödertal e.V.

Westlausitzer Maifest

Das Kulturprojekt Rödertal e.V. lädt Sie am 30. April und 1. Mai 2023 
in den Hofepark Bretnig ein.

Wie herrlich leuchtet
Mir die Natur!

Wie glänzt die Sonne!
Wie lacht die Flur!

Es dringen Blüten
Aus jedem Zweig

Und tausend Stimmen
Aus dem Gesträuch.

Wir hoffen auf einen guten Start in den Frühling.
Ein tolles Programm hat der Verein bereits für Sie organisiert:
Am Sonntag einen Frühschoppen und am Montag den großen Familien-
tag für Jung und Alt!
Daneben gibt es diesmal eine Wanderausstellung vom Sächsischen 
Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft. 
Aber auch unsere Börse für sächsische Bierköstlichkeiten lädt Sie wie-
der in den schönsten Park der Westlausitz ein.
Unser neuer Name Westlausitzer Maifest soll auch überregional für Zu-
spruch sorgen. Grund dafür ist, dass wir diesmal sehr viele Vereine aus 
der Westlausitz gefunden haben, die uns bei unserem Fest unterstützen. 
In diesem Jahr mussten wir uns leider gegen eine Tanzveranstaltung 
entscheiden.
Unser Versprechen: Diese werden wir im nächsten Jahr ganz bestimmt 
nachholen! Wir bitten dafür um Verständnis.

30.04.2023

10:00 – 14:00 Uhr	 -	 Zapfanstich zum Frühschoppen im Hofepark
	 -	 2. Börse der sächsischen Bierköstlichkeiten 

(beide Tage)
	 -	 Kesselgulasch aus der Gulaschkanone (auch 

zum Mitnehmen)
	 -	 Eröffnung Wanderausstellung „Abfall ist mehr als 

nur Müll“ vom Landesamt für Umwelt (beide Tage)

ab 19:30 Uhr	 -	 Hexenfeuer in der Kleingartenanlage (hinter 
dem Park) des KGV „Am Hofepark“ e.V.

01.05.2023 – Familientag zum Maifest

11:00 Uhr	 -	 Grillspezialitäten und Gulaschkanone 
		  „Die Gickelsberger“
	 -	 Kaffee und Kuchen der Oberschule Rödertal
	 -	 Eisfahrrad Sachsen vom Harlekin Pulsnitz
	 -	 Maifeuer mit der FFW Bretnig

12:30 Uhr	 -	 Ponyreiten vom Reiterhof Gottwald Pulsnitz
	 -	 Hüpfburgen, Spiel und Spaß mit 
		  Aktiv for Kids e.V. Bischofswerda
	 -	 Heimatkunde mit dem Lusatia-Verband e.V. 

(Oberlausitzer Heimatverband aus Großpostwitz)

13:00 Uhr	 -	 Clown Max macht faxen

14:00 Uhr	 -	 Liveact: Linda Wippich aus Neukirch / Lausitz

15:00 Uhr	 -	 Tanz- und Kinderanimationsshow mit der Tanz- 
und Theaterwerkstatt Pulsnitz e.V.

16:00 Uhr	 -	 Kremsermugge
		  Blasmusik aus dem Pulsnitztal

An beiden Tagen ist freier Eintritt rund um den Hofepark und der 
Hofescheune! Bei schlechtem Wetter finden die Programmpunkte in 
der Hofescheune statt.

FSV- Bretnig-Hauswalde

Mitgliederversammlung des FSV

Der vergangene Freitag stand ganz im Zeichen des Vereins. Die Mit-
glieder des FSV durften einen neuen Vorstand wählen. Nach elf erfolg-
reichen Jahren legte zudem Jürgen Vogt sein Amt als Präsident nieder. 
In seiner abschließenden Rede sprach Vogt von einer „eigentlich sehr 
erfolgreichen Zeit“. Gerade im Jugendbereich hat sich vieles getan, 
der FSV kann von den Bambinis bis zur A-Jugend immer mindestens 
eine Mannschaft stellen und hat mit dem SV 1910 Edelweiß Rammenau 
e.V. auch einen starken Partner an der Hand. Außerdem konnten in der 
Amtszeit von Jürgen Vogt viele Projekte (Garagenbau, Renovierungen, 
Vordach, Sitzschalen,...) in Angriff genommen werden. 
Der FSV bedankt sich auch noch einmal an dieser Stelle bei Jürgen 
Vogt und seinem Vorstand der vergangenen Jahre für die geleistete 
Arbeit. Dazu zählt neben finanzieller und physischer Unterstützung auch 
der Support bei Heimspielen.

Gleichzeitig wurde an diesem Abend auch der neue Vorstand installiert. 
Die Nachfolge als Präsident wird Jens Hofmann antreten, sein Vize ist 
Martin Lorch. Komplettiert wird der Vorstand von Thomas Menzel, Tilo 
Anders, Silke Anders und den Beisitzern Sandro Altmann und Daniel 
Matthes. Wir wünschen dem neu gewählten Vorstand viel Erfolg und 
Schaffenskraft bei der Leitung und Lenkung unseres FSV!

Ergebnisse:

Sa, 08.04.
E-Junioren	 2. Kreisliga (B) 	 FSV - SV Oberland Spree	 12:1

Sa, 15.04.
F-Junioren	 1. Kreisliga (A) 	 SpG FSV/SV 1910 Edelweiß Rammenau - 
		  SC 1911 Großröhrsdorf 2 	 1:0
Herren	 1. Kreisklasse 	 TSV Pulsnitz 1920 2 -
		  SpG FSV 2. / Rammenau 2.	 4:3
Herren	 1. Kreisliga (A)	 TSV 90 Neukirch - FSV	 0:2
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Ansetzungen

Freitag, 21.04.
17:30	  E-Junioren	2. Kreisliga (B)	 SV Burkau - 
			   SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau/FSV  3.

Samstag, 22.04.
09:00	 D-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SpG SV  Rammenau/FSV 2 - 
			   SpG Thonberger SC 2./SV  Elstra/
			   SV  Deutschbaselitz 2.
09:00	 D-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 FSV - SV Burkau
10:00	 E-Junioren	 2. Kreisliga (B) 	SV Traktor Malschwitz - FSV
10:30	 F-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SpG FSV/SV  Rammenau -
			   TSV Pulsnitz 1920 1.
10:30	 B-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SV Königsbrück/Laußnitz -
			   SpG FSV/SV  Rammenau
14:00	 Herren	 1. Kreisklasse	 SpG FSV 2./​Rammenau 2. - SC 1911 2..
Sonntag, 23.04.
10:00	 E-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 G Wilthen E-Junioren - FSV 2
10:00	 C-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 TSV 1859 Wehrsdorf - 
			   SpG FSV/SV Rammenau
15:00	 Herren	 1. Kreisliga (A)	 FSV 1. - 
			   SpG Cunewalde/Schönbach

Donnerstag, 27.04.
17:00	 D-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 Bischofswerdaer FV 1 - FSV

Tabelle Kreisliga
			   Tore:	  Pkt.
	 1.	 TSV Pulsnitz 1920	 53 : 28 	 41
	 2.	 FSV Bretnig-Hauswalde	 48 : 28 	 32
	 3. 	Arnsdorfer FV	 40 : 24 	 32
	 4.	 SV Kubschütz	 33 : 24 	 32
	 5. 	TSV 90 Neukirch	 45 : 33 	 30
	 6.	 SpG Gaußig / Göda	 43 : 29 	 28
	 7. 	SV Traktor Malschwitz	 35 : 34 	  26
	 8. 	SV Grün-Weiß Hochkirch	 37 : 34 	  25
	 9. 	Baruther SV 90	 25 : 32 	  25
	10. 	TSV 1859 Wehrsdorf	 43 : 46 	  21
	11.	 SpG Frankenthal/ Bischofswerda/BFV08	 21 : 36 	  16
	12.	 SpG Cunewalde / Schönbach	 33 : 64 	  16
	13.	 SV Haselbachtal	 21 : 39 	  13
	14.	 SG Wilthen	 25 : 51 	    9

Weitere Informationen unter  www.fsv-bretnig-hauswalde.de

SC 1911 - Fußball

Ergebnisse

Donnerstag, 06.04.
A-Junioren	 KL	 JSG SüdWest-Lausitz – 
		  SpG SV Grün Weiß Hochkirch/SV Kubschütz	 2:2

Samstag, 15.04.
1. Männer	 KOL	 SC 1911 – SG Großnaundorf	 1:1
2. Männer	 KK	 SC 1911 2 – SG Großdrebnitz	 1:2
F-Junioren	 KL	 SpG FSV(/SV 1910 Edelweiss Rammenau – SC 1911	1:0

Sonntag, 16.04.
A-Junioren	 Kreispokal   JSG SüdWest- Lausitz – 
		           SpG Deutschbaselitz/Einheit Kamenz	 4:0
C-Junioren	 KL	 SC 1911 – SV Liegau-Augustusbad	 2:1

C-Junioren mit starkem Auftritt

Am letzten Osterferientag stand für die C-Junioren von Thomas „Zetti“ 
Zeidler, Steffen Haynert, Yannick Birnbaum und Eddie Schmidt wieder 
ein schweres Spiel gegen die Vertretung des SV Liegau-Augustusbad 
auf dem Programm. Tabellen-Vierter gegen Tabellen-Fünften versprach 
ein knappes Spiel. So war es dann auch. 
Die ersten Minuten gehörten den Gästen, die gleich mit mehreren 
schnellen und starken Angriffen das Mittelfeld und teils die Abwehr 
überwanden. Entweder waren es Benny Hofmann im Tor, Glück für die 

Rödertaler oder fehlende Genauigkeit des Schützen, die eine frühe Füh-
rung der Gäste verhinderte. 
Nach 10 Minuten hatten sich die Hausherren gefangen und es wurde nur 
noch auf das Tor der Liegauer gespielt, die mit Leibeskräften verteidig-
ten. In der 19. Minute war es dann nicht überraschend Patrick Berndt, 
der mit seinem Tor die reichlich anwesenden Fans in Jubel versetzte. 
Die aufkeimenden Liegauer Angriffe wurde durch die stabil stehende 
4er Kette souverän abgefangen und in eigene Angriffe umgelenkt. 
Nach der Halbzeitpause plätscherte das Spiel dann etwas dahin, bis 
Bruno Aust in der 49. Minute aus ca. 18 Metern einen schönen Schuss 
im langen Eck zum 2:0 versenkte. Jetzt schien alles klar. Doch wer Lie-
gau kennt, weiß, dass die Jungs nie aufgeben. So kam es auch, dass in 
der 69. Minute der Anschlusstreffer fiel. 
Bis zum Abpfiff passierte dann aber nicht mehr viel und es blieb beim 
2:1. So stehen nun 25 Punkte auf der Habenseite und der Sportclub 
steht punktgleich mit der SpG 
Zeißig/Lohsa/Weißkolm/Knap-
pensee auf Platz 4. Jedoch 
haben die Rödertaler noch 2 
Spiele weniger als ihr direkter 
Tabellennachbar. 
Ein Highlight gab es zu diesem 
Spiel auch noch. So liefen die 
Jungs der Jugendspielge-
meinschaft SüdWest-Lausitz 
erstmalig in ihren neuen Tri-
kots mit dem neuen Namen 
auf. 

BHG-Cup 2023 der E-Jugend

Am Samstag war die E1-Jugend zum Turnier in Kamenz mit 23 weiteren 
Truppen geladen. 
Bereits in der Vorrunde warteten schon ein paar richtig gute Mannschaf-
ten auf die Jungs. In der ersten Begegnung der Gruppenphase wartete 
DJK Wittichenau. Leider ging dieses Spiel durch ein unglückliches Ei-
gentor verloren. In den weiteren Partien gegen FSV Bretnig-Hauswalde I 
und BFV 08 II konnte die Mannschaft durch gute Mannschaftsleistungen 
die Siege erspielen. Somit ging die Mannschaft mit einem tollen 2. Platz 
in die Platzierungsrunde. Hier mussten die Jungs fünf weitere Spiele 
absolvieren, wo noch einmal namenhafte Gegner warteten. Die Spiele 
gegen die SpG Malschwitz/Baruth, SC Borea Dresden, BFV 08 I und SG 
Oßling/Skaska konnten durch richtig starke und kämpferische Leistun-
gen gewonnen werden. Lediglich das letzte Spiel gegen den SV Gaußig 
ging 1:0 verloren. 

Am Ende konnten die Jungs der E1-Jugend mit nur zwei Gegentoren im 
gesamten Turnier einen fabelhaften 8. Platz von 24 Teilnehmern erzielen. 
Jetzt heißt es, diesen positiven Aufwind mit in die Meisterrunde zu neh-
men. Die Trainer danken den mitgereisten Fans und sind stolz auf diese 
geschlossene Mannschaftsleistung! 	 (Bericht: Jonny Hude) (–>)
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Vorschau

Samstag, 22.04.
09:00	 F-Junioren	 KL	 SC 1911 – SV Laubusch Seelandkicker
09:00	 D-Junioren	 KL	 SV Oberland Spree – SC 1911
10:30	 D-Junioren	 LK	 JSG SüdWest-Lausitz – SV Liegaau-Augustusbad
11:00	 B-Junioren	 KL	 Arnsdorfer FV - JSG SüdWest-Lausitz
14:00	 2. Männer	 KK	 SpG FSV//Rammenau – SC 1911 2

Sonntag, 23.04.
10:00	 F-Junioren	 KL	 SV Bischheim-Häslich 2 – SC 1911 2
10:00	 E-Junioren	 KL	 SV Grün-Weiß Schwepnitz – SC 1911
10:30	 A-Junioren	 KL	 SpG SG Crostwitz/SG Nebelschütz - 
			   JSG SüdWest-Lausitz
11:00	 C-Junioren	 KL	 JSG SüdWest-Lausitz – 
			   SpG SG Großnaundorf/ Lomnitzer SV
15:00	 1. Männer	 KOL	 SV 1922 Radibor – SC 1911

Abteilung. Fußball (AE), sc1911.de  
facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
Instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf

TSG Bretnig-Hauswalde e.V. - Kegeln

Kegelfrauen wieder mit Heimsieg 

Die Frauen der Abteilung Kegeln der TSG Bretnig-Hauswalde e.V. haben 
am 16. April wieder einen hervorragenden Sieg erspielt. Im Heimturnier 
gegen die SG Lückersdorf-Gelenau gelang es unseren Frauen seit lan-
ger Zeit wieder einmal, einen Mannschaftsbahnrekord aufzustellen. Die 
erste Starterin Elke Fleischhauer erspielte mit 542 Holz Einzelbahnre-
kord und legte somit bereits den Grundstein für den Mannschaftsbahn-
rekord. Im weiteren Verlauf erspielte Petra Cacha 443 Holz, Annalena 
Frenzel sehr gute 504 Holz und Petra Kümpel 491 Holz. Die beste Gast-
spielerin Mandy Heinrich erreichte 520 Holz. Unsere Frauen gewannen 
mit insgesamt 1980 Holz zu 1705 Holz und 5:1 Punkten. Herzlichen 
Glückwunsch und viel Erfolg für den nächsten Kampf. 

H.-J. M.

HCR - Die Rödertalbienen

2. Handballbundesliga Frauen:
Erste Hälfte „Pfui“, zweite Hälfte „Hui“

HL Buchholz 08-Rosengarten – HC Rödertal  	 26:28 (15:11)
Die Rödertalbienen meldeten sich mit einem Auswärtssieg bei den HL 
Buchholz 08-Rosengarten zurück aus der kurzen Spielpause. Beim 
26:28 (15:11) zeigte die Mannschaft von Maike Daniels zwei völlig ver-
schiedene Halbzeiten. Durch den Erfolg bleibt der HC Rödertal mit nun 
31:17 Punkten auf dem vierten Tabellenplatz und hält den Vorsprung 
konstant.
Auch nach den beiden spielfreien Wochenenden blieb den Bienen das 
Verletzungspech treu – Julia Mauksch verletzte sich unter der Woche im 
Training am Finger und war zum Zuschauen verdammt.
Die Bienen starteten mit Anwurf in die Partie. Allerdings schienen sie mit 
den Köpfen noch im Osterurlaub zu sein. Anders lassen sich die ersten 
zehn Minuten nur schwer erklären. Besonders im Rückzugsverhalten 
stand der HCR komplett neben sich. Folgerichtig gingen die Luchse 
nach zwei Kontertoren schnell mit 2:0 in Führung. Doch auch im An-
griff wirkten die Rödertalbienen träge. Isabel Wolff (2 Tore) erzielte mit 
einem Durchbruch den ersten Treffer der Partie für die Gäste. Doch 
das Trauerspiel ging weiter. Die Querverschiebung in der Abwehr wirk-
te pomadig. So schaffte es Rosengarten, immer wieder eine Spielerin 
frei zu spielen. Bis zur neunten Minute stand bereits ein 6:1-Rückstand 
auf der Anzeigetafel. Zwischendurch zog Cheftrainerin Daniels ihr ers-
tes Time-Out, um die Mannschaft wachzurütteln. Das zweite Bienen-Tor 
zum 6:2 erzielte Victoria Hasselbusch (5 Tore), die heute auf der für sie 
ungewohnten Rechtsaußen-Position spielte. Die Gastgeberinnen hatten 
die Partie weiterhin fest im Griff und bauten ihren Vorsprung auf 9:3 
aus. Mit der Einwechslung von Lena Smolik (3 Tore) kam mehr Zug ins 
Angriffsspiel der Bienen. Zunächst knallte Alicja Pekala (9 Tore) aus 
einem Schritt Anlauf den Ball unter die Latte ins Netz. Dann nutzte Bo 

Dekker (3 Tore) einen Abpraller zum 11:7. Plötzlich sah der Spielstand 
schon freundlicher aus. Allerdings waren da auch schon 20 Minuten ge-
spielt. Die Bienen steigerten sich von Minute zu Minute und hielten den 
Rückstand bei vier Toren. Fünf Sekunden vor dem Pausenpfiff erzielte 
Hasselbusch nach einer tollen Einzelleistung den 15:11-Halbzeitstand.
Die Bienen kamen wie verwandelt aus der Kabine. Trotz Anwurf für 
die Gastgeberinnen markierte der HCR den ersten Treffer im zweiten 
Durchgang. Pekala netzte in die linke untere Ecke zum 15:12 ein. Den 
Luchsen gelang zunächst noch das Tor zum 16:12. Doch nun waren die 
Gäste nicht mehr zu halten. Mit einem Hüftwurf besorgte Smolik das 
16:13. Pekala und Vanessa Huth (2 Tore) sorgten mit ihren Toren für den 
Anschluss. Mit viel Glück vollendete Fabienne Büch (4/2 Tore) einen 
Konter zum Ausgleich. Glück, weil der Ball vom Pfosten an den Rücken 
von Torfrau Mareike Vogel sprang und von dort über die Linie ging. Has-
selbusch brachte mit ihrem Treffer die Bienen erstmals in diesem Spiel 
in Front (16:17). Die Partie war komplett gedreht und alles was in der 

ersten Hälfte noch bemängelt wurde, lief nun wie am Schnürchen. In der 
Abwehr war der HCR hellwach, verschob gut und stibitzte sich immer 
wieder Bälle. Auch im Angriff kam die nötige Sicherheit zurück. Hier hat-
ten die Gäste die nötige Ruhe und bauten immer wieder Druck auf die 
Abwehr von Rosengarten auf. Über 18:19, 21:23 und 21:24 setzten sich 
die Bienen immer weiter ab. Fünf Minuten vor dem Ende ging die Partie 
beim Stand von 22:25 in die heiße Phase. Die Handball-Luchse nutzten 
einen technischen Fehler der Gäste und verkürzten auf 24:25. Doch 
die Bienen behielten einen kühlen Kopf. Mit einem Doppelpack erhöhte 
Pekala auf 24:27. Das Spiel schien entschieden, doch nach dem 25:27 
öffneten die Gastgeberinnen bei nur noch einer Minute Spielzeit ihre 
Abwehr. Der HCR leistete sich einen Fehler den die Handball-Luchse 
mit einem Tor zum 26:27-Anschluss bestraften. Lag etwa doch noch ein 
Unentschieden in der Luft? Die Bienen spielten die restlichen Sekunden 
clever runter und mit der Schlusssirene erzielte Smolik den Treffer zum 
26:28-Endstand.

HL Trainer Dubravko Prelcec: „Wir waren in der ersten Halbzeit sehr 
schnell auf den Beinen. In der zweiten Hälfte kehrte sich das um. Wir 
standen zu defensiv. Dadurch hatte der HCR im Rückraum mehr Platz. 
Mit zunehmender Spieldauer ging uns das Selbstverständnis abhanden 
und wir leisteten uns zu viele Fehler.“

HCR-Cheftrainerin Maike Daniels nach dem Spiel: „In der ersten Viertel-
stunde waren wir noch im Osterurlaub und leisteten uns zu viele Fehler. 
Vielleicht lag unsere Leistung auch an der mangelnden Erfahrung. Das 
umgekehrte Bild ergab sich in der zweiten Hälfte. Wir haben uns in der 
Halbzeit vorgenommen, geduldiger zu spielen. Das gelang uns dann 
auch. Wir haben besser Druck gemacht und verschoben. Das war der 
Schlüssel zum Erfolg.“

Für die Rödertalbienen steht am kommenden Sonntag, den 23. April 2023 
das Sachsenderby an. Es geht in die „Brüderhölle“ zum HC Leipzig.

HCR: Ann Rammer, Ronja Nühse, Alicja Pekala (9), Victoria Hasselbusch 
(5), Fabienne Büch (4/2), Bo Dekker (3), Lena Smolik (3), Vanessa Huth 
(2), Isabel Wolff (2), Lisa Laux (n.e.), Lena Mailin Schorch (n.e.), Jasmin 
Eckart (n.e.), Marketa Zemanova (n.e.)

Vereine und Verbände

Vanessa Huth
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Jäckel Omnibusverkehr und Reisebüro GmbH - 01900 Großröhrsdorf - Bandweberstraße 109
Telefon (03 59 52) 5 82 69 - Fax: 3 38 81 - www.jaeckel-reisen.de - info@jaeckel-reisen.de

Entdecken • Erleben • Genießen

03.04. Osterüberraschungsfahrt - wir treffen den Osterhasen, Mittag, Kaffee 77 €
04.04. Frühlingsfahrt zur Schrammsteinbaude – Mittag, Kaffee 74 €
05.04. Kaffeerösterei mit erzgebirgischem Kunsthandwerk, Kaffeetafel 54 €
06.04. Mit der Weißeritztalbahn durch den Rabenauer Grund bis Kipsdorf 82 € 
26.04. Erdschweinessen und Fahrt mit der Apfelbahn – Glücksburger Heide 88 €
04.05. Wir fahren zur Spreewald-Christl „Rund um die Gurke“ mit Kahnfahrt 85 €
11.05. Bad Muskau, Polenmarkt oder Fürst-Pückler-Park 35 €        
16.05. Ä bissl Grenzhupp´n + die schönsten Seiten des Oberlandes, mit Essen 83 €
25.05. Liberec erwartet uns. Besuch im Botanischer Garten 86 €

12.-14.04.23 Osterbrunnenfahrt Fränkische Schweiz – Selb, Karlsbad 390 €
18.-23.04.23  Frühlingsfarben am Gardasee – super Hotel in Riva del Garda 872 €
06.-10.06.23  Auf der Spur der TV Serie Bergdoktor – Wilder Kaiser 672 €
                                                  JETZT BEI UNS DEN REISEKATALOG 2023 anfordern!

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 32229 oder

anzeiger@muk-werbung.de

Kirchliche Nachrichten

23. April – Miserikordias Domini (2. Sonntag nach Ostern)
Kleinröhrsdorf: 	 09:30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Bretnig:	 10:30	 Familiengottesdienst
Großröhrsdorf: 	 19:00	 Abendgottesdienst (in neuer Form)

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Vorgezogene Redaktions- und Anzeigenschlüsse
	 KW 18 (1. Mai) 		  26.04.2023
	 KW 20 (Himmelfahrt) 	 11.05.2023
	 KW 22 (Pfimgsten) 	 24.05.2023

Wir bitten freundlich um Beachtung!

Man sieht die Sonne langsam untergeh´n

und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel wird.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 

lieben Mann, guten Vater und Schwiegervater, besten Opa und Uropa, 

Herrn

Manfred Schönstein
*23.07.1936        †06.04.2023

In stiller Trauer

Deine Evelin

Deine Tochter Catrin mit Bernd

Dein Enkel Tobias mit Melanie

Dein Enkel Florian mit Sandra

Deine kleinen Urenkel Ole, Merle und Franz

Großröhrsdorf, im April 2023

Bandweberstraße 92 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 035952-31304

Reservierungen und Vorbestellungen nehmen wir entgegen unter:
Tel.035952/31304 oder 015209507481

- Familienbetrieb seit 1868 -
mit hauseigener Fleischerei
Inh. Steffi Oswald

Unsere Öffnungszeiten
 Montag  Ruhetag
 Dienstag  11.00 – 21.00 Uhr
 Mittwoch  11.00 – 14.00 Uhr
 Donnerstag  11.00 – 14.00 Uhr
 Freitag  11.00 – 22.00 Uhr
 Samstag  11.00 – 22.00 Uhr
 Sonntag  11.00 – 21.00 Uhr

Am 21./22. und 23.04. 
2023 bleibt unsere Gast-

stätte geschlossen.

Sonntag 30.04.2023 
geschlossene Gesellschaft

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 
eine Köchin, Koch oder eine Küchenhilfe.

Montag 01.05.2023 von 11.00 – 15.00 Uhr geöffnet.

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Smart Home von Technisat - der Ganovenschreck

Bei uns live vorführbar!
Außenkamera + Innenkamera

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!

7-m: 2/2:2/3; Strafen: 6 x 2 Min. / 3 x 2 Min.; Disqu.: 0:0; Zuschauer: 302
Spielverlauf: 2:1 (5.), 6:2 (10.), 9:4 (15.), 11:5 (20.), 13:9 (25.), 15:11 (30.),
16:15 (35.), 18:18 (40.), 19:21 (45.), 21:23 (50.), 22:25 (55.), 26:28 (60.)

Vorschau
Samstag 22.04.
11:00 Uhr 	 Sachsenliga D-Jugend – HC Leipzig 2.
14:30 Uhr 	 Sachsenliga C-Jugend – BSV Sa. Zwickau

Sonntag 23.04.2023
13:00 Uhr 	 Sachsenliga B-Jugend – Görlitzer HC

www.roedertalbienen.de

Vereine und Verbände
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F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 26 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
* Öffnungszeiten: 11-14 u. 17-22 Uhr, Dienstag Ruhetag

Flambierte Nudeln

      Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte


